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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TuS Gaudernbach 1911 : TTC Niederzeuzheim II 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

TuS Gaudernbach 1911 gegen TTC Niederzeuzheim II 7:9

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Niederzeuzheim II das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 beim TuS Gaudernbach 1911 am
Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Schneider / Gomolka. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 4
Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Nickel / Schuwald gegen Kunz / Emmel durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Lang / Rathschlag
die Partie gegen Schneider / Gomolka noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Götze / Schmidt beim letztendlich klaren 0:3 gegen Weis /
Schmid. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Rainer Nickel war im Einzel gegen Patrick
Schneider nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Markus Lang gegen Christoph Kunz bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Markus Lang zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sascha Schuwald
konnte im Spiel gegen Christoph Weis einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Thorsten Rathschlag im Spiel gegen Thomas Emmel,
das 0:3 verloren ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen Punkt beisteuern konnte Rigo Götze im Spiel gegen
Marius Gomolka, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Timo Schmidt
gegen Heiko Schmid. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Gaudernbach 1911
und des TTC Niederzeuzheim II. Kaum Chancen ließ indes Rainer Nickel beim 3:0 seinem Gegner
Christoph Kunz. Nach einem Erfolg für Markus Lang sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Patrick Schneider letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Sascha Schuwald gegen Thomas Emmel, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Sascha Schuwald jedoch die richtige Taktik gegen den als
etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thorsten Rathschlag beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Christoph Weis. Wenige Chancen hatte derweil Rigo Götze bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Heiko Schmid, so dass Schmid seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Timo Schmidt im Spiel gegen Marius Gomolka, das 0:3 verloren ging. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Lange umkämpft war das Match zwischen Nickel / Schuwald und Schneider / Gomolka, ehe
sich die Gastspieler mit 8:11, 6:11, 11:9, 11:7, 9:11 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine
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wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schneider / Gomolka zu Ende ging. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC
Niederzeuzheim II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Gaudernbach 1911 am 11.12.2022 gegen den TTC
Lindenholzhausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.01.2023 gegen den TuS
Löhnberg 1909 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Gaudernbach 1911

Doppel: Nickel / Schuwald 1:1, Lang / Rathschlag 1:0, Götze / Schmidt 0:1 
Einzel: R. Nickel 2:0, M. Lang 1:1, S. Schuwald 2:0, T. Rathschlag 0:2, R. Götze 0:2, T. Schmidt 0:2 

 TTC Niederzeuzheim II
Doppel: Schneider / Gomolka 1:1, Kunz / Emmel 0:1, Weis / Schmid 1:0 
Einzel: C. Kunz 0:2, P. Schneider 1:1, T. Emmel 1:1, C. Weis 1:1, H. Schmid 2:0, M. Gomolka 2:0


